
 
 

Genehmigungsantrag: 
Errichtung/ Änderung von Anlagen in und an oberirdischen Gewässern 

Gewässerkreuzung mit einer Ver- bzw. Entsorgungsleitung oder sonstigen Leitungen 
 
An den  
Kreis Stormarn 
Untere Wasserbehörde  
Mommsenstraße 13 
23843 Bad Oldesloe 
 
Angaben zum Antragsteller/-in: 
Name, Vorname:  

Straße, Hausnummer:  
PLZ, Ort:  

Telefon:  
E-Mail:  

 
Angaben zur durchführenden Firma: 
Name:  

Straße, Hausnummer:  
PLZ, Ort:  

Telefon:  
E-Mail:  

 
Angaben zur Gewässerkreuzung: 
Betroffenes Flurstück bzw. betroffene Flurstücke 
Eigentümer:  

Gemeinde:  
Gemarkung:  
Flur:  
Flurstück:  

 
  



Angaben zum Gewässerabschnitt: 
Name des Gewässers:  

Gewässerstationierung:  

 
 
Überschwemmungsgebiet ☐ ja ☐ nein 

Wasserschutzgebiet ☐ ja ☐ nein 

Landschaftsschutzgebiet ☐ ja ☐ nein 

Naturschutzgebiet ☐ ja ☐ nein 

Sonstiges _______________________________________  

 

Dieser Antrag ist mit folgenden Unterlagen in dreifacher Ausfertigung einzureichen: 

• Erläuterungsbericht mit näheren Angaben zu Art, Umfang und Zweck∗∗∗∗ des geplanten 
Vorhabens im Hinblick auf mögliche Beeinträchtigungen von Gewässern, Natur und 
Landschaft 

• Übersichtsplan im Maßstab 1:25.000 mit Kennzeichnung des Anlagenstandorts 
• Lageplan im Maßstab 1:500 mit einer konkreten Darstellung des Gewässers und der 

geplanten Leitungsverlegung 

• Maßstabsgetreue Schnittzeichnung, aus der die geplante Maßnahme mit ihren 
Abmessungen und Formen eindeutig entnommen werden kann 

• Einverständniserklärung der Eigentümer bei Inanspruchnahme von 
Fremdgrundstücken 

 

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens können weitere Angaben und Unterlagen 
angefordert werden. Die Nachforderung bleibt ausdrücklich vorbehalten. 

 
 
 
_____________    _______________________ 
Ort, Datum     Unterschrift Antragsteller/-in 

                                                           

∗ z.B. bei Unterquerungen des Gewässers: Angaben zur Art der Leitungsverlegung, Art des 
Bohrverfahrens, Abstände der verlegten Leitungen zum Gewässer (d.h. zur Gewässersohle 
bzw. zu den Uferseiten) 


